
Die Weihnachtszeit hat begonnen! 
Wochenrückblick vom 27.11.2023 bis 01.12.2023

Um die Weihnachtszeit so richtig aufkommen zu 
lassen, wollten die Elfen mit ihren Familien 
Plätzchen backen. Dazu brauchten sie aber eines: 
die Teige! Die Elfen überlegten, welche Plätzchen sie 
gemeinsam backen möchten. Nach etwas 
Inspiration entschieden sie sich für Schoko-Creme-
Plätzchen und für Vanille-Kipferl. Sie wogen, 
siebten, kratzten und rührten, bis die Teige endlich 
fertig waren. „Ich freue mich schon so auf den 
nächsten Tag. Dann backen wir!“ und „Die 
schmecken bestimmt sooo lecker!“ hörte man die 
Kinder vor sich her schwärmen.

Kinder erlernen 
ein Grund-
verständnis 
über 
Produktion, 
Beschaffung, 
Zusammen-
stellung und 
Verarbeitung 
von 
Lebensmitteln.



Kinder lernen erste 
religiöse Traditionen 
und Symbole und 
ihre Bedeutung 
kennen. 

Eines der wichtigsten Sachen 
während der Adventszeit ist der 
Adventskranz. Dafür haben einige 
Elfen viele Zweige geschnitten und 
um den Rohling-Kranz gebunden. 
Danach war das dekorieren 
angesagt. Die Elfen tobten sich 
dabei so richtig aus: sie benutzen 
bunte Kordeln, verschiedene 
Bänder, klebten Zapfen und 
Schleifen an den Kranz, bis sie 
letztendlich damit zufrieden waren.



Während der 
magischen Phase 
ist für das Kind 
alles möglich. 
Dinge und 
Geschehnisse 
werden von dem 
Kind weitgehend 
magisch erlebt.

Bei den Elfen ist eine Weihnachts-Elfe 
eingezogen! Und zwar eine ganz Besondere: Er 
heißt Snorre, ist 134 Jahre alt und kommt aus 
Schweden. Gleich am ersten Tag hat er sein 
Unwesen getrieben und hat einen Keks stibitzt. 
Und er hat noch einen Brief da gelassen. 
Gespannt lauschten sie seinen Worten zu und 
wollten ihm gleich zurück schreiben. Sie hatten 
einige Wünsche, aber auch einige Fragen an ihn. 
Die Kinder wollten es ihm vor der Haustüre noch 
etwas schöner machen, damit er sich auch so 
richtig wohl fühlt.


